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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zunächst hoffe ich, dass Sie die Urlaubs-
zeit genießen konnten, sich gut erholt 
haben und trotz des durchwachsenen 
Wetters einen guten Start in den Spät-
sommer hatten.

Gut gestartet ist auch das erste Projekt 
auf unserer neuen Beteiligungsplatt-
form. Hier konnten über mehrere 
Wochen Bürgerinnen und Bürger un-
tereinander Ideen zum Stadtjubiläum 
austauschen, von denen einige auch 
bereits in die konkrete Planung für das 
Jubiläumsjahr gegangen sind.

Auch im Bereich Gewerbe konnten 
wir eine schöne Erfolgsgeschichte erle-
ben. Das Taunussteiner Unternehmen 
Fornara hat die Krisenzeit während 
der Pandemie nicht nur überstanden, 
sondern ist sogar gestärkt daraus her-
vorgegangen und baut aktuell seinen 
neuen Firmensitz im Gewerbegebiet 
Orlener Stock. 

Ich wünsche Ihnen nunmehr ein paar 
schöne Spätsommertage und verbleibe 
mit den besten Wünschen für Sie und 
Ihre Familie!

Ihr Bürgermeister

 

Sandro Zehner
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Insgesamt haben 42 Taunussteinerinnen 
und Taunussteiner beim ersten Projekt auf 
www.gestalte.taunusstein.de mitgemacht. 
20 Ideen und Anregungen sind während 
der ersten Phase eingegangen. Knapp 150 
Bürgerinnen und Bürger haben sich auf 
der Dialogplattform insgesamt bereits 
registriert.
Die Bürgerschaft war aufgerufen, Ideen 
für Aktionen im Rahmen des Stadtjubilä-
ums einzureichen, die sie selbst umsetzen 
können und wollen oder für die sie Mit-
streiter suchen. Einige der Ideen konnten 
direkt umgesetzt werden und werden in das 
Programm des Stadtgeburtstages aufge-
nommen. Unter anderem soll mit Kindern 
beim Bürgerfest gebastelt werden und eine 
Baumpflanzaktion soll realisiert werden.
Die Beteiligung war in verschiedene Pha-
sen aufgeteilt. In der ersten Phase, die drei 
Wochen dauerte, konnten alle registrierten 
Benutzer eine Idee einreichen. Andere 
Bürgerinnen und Bürger konnten diese 
kommentieren, weiterspinnen oder Fragen 
stellen und sie mit einem Daumen hoch 
oder runter bewerten.

Ideen direkt umsetzen - oder 
für den Hinterkopf

In der zweiten Phase wurden die Ide-
en durch die Pressestelle der Stadt in 
Zusammenarbeit mit der StaTa GmbH 
geprüft und Kontakt mit den Ideengebern 
aufgenommen, um weitere Schritte zu 
besprechen oder Rückmeldung zu geben. 
„Es kamen auch Vorschläge, die weniger 
Bürgeraktionen waren, als Wünsche, was 
die Stadt umsetzen könnte“, so Julia Lupp, 
Pressesprecherin der Stadt Taunusstein. 
Das sei zu erwarten gewesen. „Und wir 
haben diese Ideen im Hinterkopf oder 

auch als Anregung an die zuständigen 
Stellen weitergeben – vielleicht lässt sich 
das ein oder andere ja auch außerhalb des 
Jubiläums realisieren.“ 
In der dritten und letzten Phase werden 
jetzt die umgesetzten Ideen auf der 
Plattform veröffentlicht. Nach wie vor 
sind alle anderen Phasen aufrufbar und 
damit auch die Ideen und Kommentare. 
Eine Beteiligung ist jetzt allerdings nicht 
mehr möglich.

Weitere Beteiligungsprojekte 
bereits in Planung

Grundsätzlich sei das erste Beteiligungs-
projekt auf der neuen Plattform gut ge-
laufen: „Wir sind mit der Beteiligung im 
ersten Schritt  zufrieden und haben bislang 
auch viel positives Feedback für die Platt-
form erhalten“, so die Projektverantwort-
liche Julia Lupp. „Und wir haben sehr viel 
gelernt und können daraus Ableitungen 
und Prozesse für kommende Beteiligungs-
Projekte entwickeln. Wir werden auf Basis 
der Erfahrungen die Plattform sukzessive 
weiter ausbauen“. Deshalb sei die Stadt 
zunächst auch nur mit einem einzelnen 
Projekt auf der Plattform gestartet. In den 
kommenden Monaten sollen weitere Be-
teiligungsprojekte zu unterschiedlichsten 

Themen gestartet werden.

Der Grad der Beteiligung werde dabei 
sehr unterschiedlich sein. Bei komplexen 
Vorhaben sei vor allem eine transparente, 
verständliche und zentrale Information 
wichtig. Bei anderen Projekten sei eine Ide-
ensammlung oder eine Umfrage Bestand-
teil oder es stehe der Austausch zwischen 
den Bürgerinnen und Bürgern im Fokus, 
so Lupp und ergänzt: "Beteiligung kann 
sehr verschiedene Ausprägungen haben 
- das hängt nicht zuletzt vom konkreten 
Projekt und auch formalen Vorgaben ab. 
Welche Formate für welche Projekte gut 
funktionieren und zu konstruktiven und 
realistischen Ergebnissen führt, werden 
wir ebenfalls in den kommenden Monaten 
ausprobieren und beobachten."

Stadt ist Modellkommune
Die Bürgerdialogplattform ist ein Projekt 
im Rahmen der Modellkommune „Digi-
tale Stadt“, für die Taunusstein mit 65.000 
Euro vom Land Hessen gefördert wird. 
Über den Zeitraum von drei Jahren soll 
dabei ein Konzept entstehen, das andere 
Kommunen für sich übernehmen und so 
von den bereits gesammelten Erfahrungen 
profitieren können.

 Bürgerdialogplattform der Stadt Taunusstein: www.gestalte.taunusstein.de�

Stadtjubiläum: Erstes 
Beteiligungsprojekt auf digitaler 
Plattform erfolgreich beendet
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Magistrat bringt Entwicklung 
des Geländes „Tiergarten“ für 
Baumarkt in Neuhof auf den Weg
Mit der Zustimmung zum Aufstel-
lungsbeschluss für einen Bebau-
ungsplan und der Kenntnisnahme 
des städtebaulichen Entwicklungs-
konzeptes durch den Magistrat 
der Stadt Taunusstein startet das 
Verfahren für die bereits seit Jahren 
avisierte Entwicklung des Gebietes 
„Tiergarten“ in Neuhof. Am Orts-
rand Richtung Idstein gelegen und 
mit einer guten Anbindung an die 
Bundesstraße wurde das Areal im 
Gesamtflächennutzungsplan sowie 
im städtischen Einzelhandelskonzept 
unter anderem als Sonderbaufläche 
für die Ansiedlung eines Baumarkts 
festgelegt.

Zur umfassenden Information der 
Bürgerinnen und Bürger über das 
geplante Gesamtvorhaben wird 
Stadtverordnetenvorsteher Gerhardt 
Wittmeyer im November zu einer 
Bürgerversammlung einladen. 
Bereits seit Jahren zeichnet sich ab, 
dass der bislang in Taunusstein eta-
blierte Baumarkt der Rewe-Gruppe 
in Bleidenstadt an dieser Stelle nicht 
bestehen bleiben kann. „Wir haben 
ein großes und auch stadtplanerisch 
festgelegtes Interesse daran, langfris-
tig in Taunusstein ein Baumarktange-
bot für die Bürgerinnen und Bürger 
sicherzustellen“, so Bürgermeister 
Sandro Zehner. „Insbesondere wol-
len wir die rund 40 Arbeitsplätze 
der Baumarktmitarbeiter des Toom-
Baumarktes in Taunusstein erhalten.“ 
Die Stadt Taunusstein sei bereits mit 
unterschiedlichsten Baumarktbetrei-
bern im Gespräch – auch die Rewe-
Gruppe hat bereits Interesse an dem 
Standort signalisiert.

Der Anliefer- und Publikumsverkehr 
kann über die Bundesstraße B275 und 
in der direkten Verbindung zur B417 
gut abgeleitet werden, ohne dabei 
Wohngebiete zu tangieren. Um den 
Knotenpunkt zum künftigen Bau-
marktgelände, zum Wirtschaftsweg 
Wurzelbach sowie zur Landstraße 
3273 zudem zu ertüchtigen und gleich-
zeitig den Verkehr bei der Ortsein-
fahrt nach Neuhof zu verlangsamen, 
hat der Magistrat zusätzlich der 
Realisierung eines Kreisverkehrs an 
dieser Stelle zugestimmt und die dafür 
notwendigen Mittel in Höhe von rund 
770.000 Euro freigegeben.

Unabhängig vom geplanten Baumarkt 
ist der aktuelle Kreuzungsbereich für 
Linksabbieger von der Landstraße 
kommen aktuell ein Gefahrenpunkt. 
Das führt bei Ortskundigen häufig 
dazu, dass die Stelle umfahren wird – 
mit einer Ausweichroute vorbei an der 
Grundschule Neuhof. Mit dem Kreisel 
würde der Gefahrenpunkt entschärft 
und die Verkehrsbelastung rund um 
die Grundschule weiter reduziert 
werden. Im Rahmen des Verkehrs-
gutachtes wurde deutlich, dass die 
Vorteile eines Kreisels im Vergleich 
zu einer Ampelanlage überwiegen.

„Die grundsätzliche Entscheidung 
für den Standort Tiergarten sowie für 
einen modernen und gut zugänglichen 
Baumarkt ist bereits vor Jahren gefallen 
und wurde in der Folge sowohl im Ge-
samtflächennutzungsplan als auch im 
Einzelhandelskonzept festgelegt“, so 
Zehner. „Wir haben hier eine zentrale, 
gut angeschlossene und damit für Bau-
marktbetreiber attraktive Lage, welche 
zugleich nicht in Konflikt mit bestehen-
der Wohnbebauung steht.“
Die StaTa GmbH, eine hundertpro-
zentige Tochter der Stadt Taunusstein, 
ist entsprechend mit den aktuellen 
Grundstückseigentümern im Gebiet 
„Tiergarten“ in Verhandlungsgespräche 
eingetreten, welche zum überwiegen-
den Teil erfolgreich waren. Für die 
weiteren Planungen wurde durch den 
Magistrat jetzt ein sogenanntes Umle-
gungsverfahren auf den Weg gebracht, 
sprich die Grundstücke werden so 
angeordnet, dass die Fläche sinnvoll 
und final entwickelt werden kann. 
Die hiervon betroffenen Eigentümer 
erhalten im Zuge dieses Verfahrens ein 
wertgleiches Grundstück innerhalb des 
Gebietes. Nach der Beratung durch den 
Ortsbeirat und den Ausschuss für Stadt-
entwicklung, Umwelt und Mobilität 
entscheidet final die Stadtverordneten-
versammlung am 22. September über 
die Aufstellung des Bebauungsplanes, 
die Baulandumlegung sowie über 
den Umbau des Knotenpunktes. Die 
Beschlüsse vorausgesetzt, würde ein 
Bebauungsplan-Vorentwurf erarbeitet 
und den Gremien zu Beginn des Jahres 
zur Beratung vorgelegt, anschließend 
startet die sogenannte frühzeitige 
Beteiligung gemäß Baugesetzbuch, 
bei der Bürgerinnen und Bürger Stel-
lungnahmen zum Vorhaben abgeben 
können, die wiederum den städtischen 
Gremien zur Abwägung vorgelegt wer-
den. Danach würde der finale Entwurf 
für den Baumarkt und die gewerblichen 
Flächen entwickelt und über die Offen-
lage mit erneuter Bürgerbeteiligung 
politisch entschieden werden.

Wolfgang
Doehring
Daimlerstraße 11
65232 Taunusstein

Tel. 0 61 28 / 7 54 22
Fax 0 61 28 / 7 54 28
Mobil 0172 / 6 11 14 46

E-Mail:
info@metallbau-doehring.de
www.metallbau-doehring.de

Hausmeisterservice Bergmann
65232 Taunusstein

Objekt und Gartenpflege
06128-982793  0170-9852090

Herbstrückschnitt ?
Jetzt Termine machen !

Wir machen auch Winterdienst !
IN WEHEN UND ORLEN

Hier sind wir vor Ort und ganz nah dran. 
Angebote kostenlos und unverbindlich !

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile
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Stadtrallye wird verlängert
Die zum Stadtjubiläum ins Leben ge-
rufene Actionbound-Rallye wird auch 
im September noch verfügbar sein. 
„Wir haben bislang tolles Feedback 
erhalten und hoffen auf einen schönen 
Spätsommer. Daher möchten wir den 
Taunussteinerinnen und Taunusstei-
nern noch einen Monat länger unsere 
Jubiläums-Schnitzeljagd anbieten, 
die vor allem für Familien eine tolle 
Gelegenheit ist, draußen Spaß zu 

haben“, so Corinne Monnier, Leiterin 
der Taunussteiner Stadtbücherei und 
Organisatorin der Stadtrallye. Bereits 
110 Teilnehmer haben bei der Rallye 
mitgemacht, die den Nutzer mit Fra-
gen, Erklärungen oder Koordinaten 
von Hahn nach Bleidenstadt führt. 
Am Zielpunkt angekommen, kann ein 
Teilnahmeschein in einen dafür ge-
kennzeichneten Briefkasten geworfen 
und sogar noch ein kleines Geschenk 
abgeholt werden. Zur Teilnahme wird 
lediglich die kostenlose Smartphone-
App „Actionbound“ benötigt.

Fornara startet mit Bauarbeiten für 
neue Zentrale und Werksverkauf in 
Taunusstein
Auf dem Gelände „Orlener Stock“ in 
Taunusstein starten die Bauarbeiten 
für die neuen Unternehmenszentrale 
und den Lagerverkauf von Fornara, ein 
etabliertes mittelständisches Import- und 
Handelsunternehmen für Fach- und Le-
bensmittelhandel. Bürgermeister Sandro 
Zehner und Fornara-Geschäftsführer 
Christoph Mika haben sich vor Ort 
ein Bild vom Baubeginn gemacht. Zu 
Beginn hart von der Corona-Krise 
betroffen, passte das seit 70 Jahren in 
Taunusstein ansässige Unternehmen sein 
Geschäftsmodell schnell auf die neuen 
Rahmenbedingungen an – mit Erfolg. 
Statt Kurzarbeit expandierte Fornara 
seinen Lagerverkauf für hochwertige 
Lebens- und Genussmittel nach Wiesba-
den, Aschaffenburg und Frankfurt – u.a. 
in Kooperation mit 360°BBQ, eines der 
größten Grillgeschäfte Deutschlands 
– und baut jetzt auf mehr als 11.000 
Quadratmetern ein größeres Lager 
sowie Büros und neue Räume für den 
Lagerverkauf. Das erschlossene, aber 
bislang noch nicht entwickelte, Gelän-
de im Gewerbegebiet Orlener Stock 
war Teil der ehemaligen Fläche der 
ET GLOBAL/Expotechnik. In enger 
Zusammenarbeit mit der StaTa GmbH, 
einer hundertprozentigen Tochter der 
Stadt Taunusstein, gelang der Ankauf 
des Geländes. Jetzt liegen die Baugeneh-
migung und alle finanziellen Zusagen 
vor und die Bagger beginnen mit den 
Bauarbeiten für das neue Hauptquartier. 
„Kreativer Unternehmergeist, Weitsicht 
und die nötige Portion Mut:  Wir sind 
stolz auf das Traditionsunternehmen 
Fornara, das sich nach über 70 Jahren in 
Taunusstein in kürzester Zeit und unter 
widrigsten Umständen erfolgreich neu 
erfunden hat“, so Bürgermeister Sandro 
Zehner und ergänzt: „Vor allem freuen 
wir uns sehr, dass Fornara sich mit dem 
Neubau der Zentrale langfristig für den 
Standort Taunusstein entschieden hat.“ 
Laufen die Arbeiten nach Plan, soll im 
April 2022 der Umzug von Wehen nach 
Orlen anstehen. Der Verkauf könnte 
dann im Mai starten.Geschäftsführer 
Christoph Mika hatte zu Beginn der 
Pandemie ebenfalls Soforthilfen und 

Kurzarbeitergeld beantragt, nachdem 
das Kerngeschäft – die exklusive Beliefe-
rung von Gastrozulieferern, Tourismus-
betrieben und Händlern – praktisch zum 
Erliegen kam. „Uns wurde schnell klar, 
dass sich der Zustand nicht bald ändern 
würde und wir brauchten eine Lösung. 
Wir haben zunächst angefangen, Pro-
dukte vom Lastwagen aus zu verkaufen 
und auf Social Media auch Endkunden 
anzusprechen“, so Mika. Danach be-
gann der professionelle Lagerverkauf in 
Taunusstein Wehen. Das funktionierte 
so erfolgreich, dass das Unternehmen 
nicht nur alle Mitarbeiter halten und 
die Soforthilfen zurückzahlen konnte, 
sondern zu Beginn des zweiten Lock-
downs im November 2020 eine Zweig-
stelle in Wiesbaden und im April 2021 in 
Aschaffenburg eröffnet hat.Mika macht 
deutlich, warum er die Zukunft seines 
Unternehmens in Taunusstein sieht: „Die 
Stadt ist verkehrsgünstig angebunden 
in der Rhein-Main-Region und mit der 
Nähe zum Flughafen Frankfurt ideal für 
den internationalen Handel.“ Das Areal 
im Orlener Stock biete die perfekte Basis 
für ein nachhaltiges Unternehmens-
wachstum mit dem eingespielten Team. 
„Und nicht zuletzt ist der Untertaunus 
meine Heimatregion, in der ich gleich-
zeitig arbeiten, aber auch wunderbar im 
Grünen leben kann“, so Mika.

Spatenstich am Orlener Stock (von 
links): Geschäftsführer Christoph Mika, 
Natalia Mika, Bürgermeister Sandro 
Zehner, Hans Mika� © Stadt Taunusstein

Auf dem Kleinen Feld 20 · 65232 Neuhof
    info@gala-schmidt.de· Tel. 06128 8583953

•  Baumpflege und Baumfällung
• Gartenpflege
•  Beton- und Natursteinarbeiten
• Holzarbeiten
• Zaunbau
•  Stauden und Gehölzpflanzungen
• Rasenbau
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Entscheidung für Naturkinder- 
gartengruppe in Taunusstein
Der Magistrat hat der Inbetriebnahme 
einer Naturkindergartengruppe in seiner 
letzten Sitzung zugestimmt. Eine Eltern-
initiative hatte die Idee eingebracht und 
die Stadtverwaltung hatte die Möglich-
keiten für eine Umsetzung überprüft. 
Die städtischen Gremien entscheiden 
jetzt über zwei verschiedene Varianten: 
Die Einrichtung einer eingruppigen 
Einrichtung oder die Angliederung der 
Gruppe an eine bestehende Einrichtung 
in Wehen.  

Für die Umsetzung in der Variante 
als eingruppige Einrichtung muss im 
Vorfeld an die Inbetriebnahme ein 
geeigneter Träger gefunden werden. 
Hierzu meldete unter Anderem bereits 
das Familienzentrum MüZe Interesse 
an. Nach der Beschlussfassung durch 
die Politik könnte dann die gesetzmäßige 
Vergabe stattfinden. Alternativ könnte 
die Gruppe auch an die bestehende ASB-
Kita in Wehen angeschlossen werden. 

Fläche in Wehen stünde zur Verfügung
Bei einem Naturkindergarten verbringen 
die hier betreuten Kinder die meiste Zeit 
des Tages in der freien Natur. Dafür 
käme in Taunusstein eine Wald- und 
Wiesenfläche in der Nähe des Bettel-
mannsbaumes in Wehen in Frage. Sollte 
es eine eingruppige Einrichtung werden, 
könnte dort ein Bauwagen als Gruppen-
raum aufgestellt werden – sowohl für 
beispielsweise starken Regen als Unter-
schlupf als auch als Lagermöglichkeit. 
Sollten sich die Gremien für die Anglie-
derung der Naturkindergartengruppe 
an die bestehende Einrichtung in der 
Breslauer Straße entscheiden, werden 
nach dem Beschluss entsprechende 
Vertragsverhandlungen mit dem Träger 
(Arbeiter-Samariter-Bund) aufgenom-
men. Der Rückzugsort bei schlechtem 
Wetter und für Aktivitäten, die in ge-
schlossenen Räumen stattfinden müssen, 
würde bei dieser Variante die bestehende 
Einrichtung darstellen.

Zwei Varianten mit unterschiedlichen 
Vor- und Nachteilen

Beide Varianten haben unterschiedliche 
Vor- und Nachteile in Sachen Kosten-
struktur, Bezuschussung und Aufwän-
de. Beispielsweise gäbe es bei einer 
eingruppigen Einrichtung Zuschüsse 
als Kleinkita, allerdings müsste dafür 
auch ein großer Bauwagen für rund 
100.000 Euro angeschafft werden. Bei 
der Angliederung an die ASB-Kita in der 
Breslauer Straße könnte auf vorhandene 
Strukturen, Räume und Ressourcen 
zurückgegriffen werden, was Betrieb 
und Abläufe vereinfachen würde. Die 
Betriebs- und Personalkosten für beide 
Varianten belaufen sich nach ersten 
Kalkulationen jeweils auf rund 100.000 
Euro pro Jahr. 

Die angedachte Gruppe soll eine Kapazi-
tät von 20 Kindern haben und damit nicht 
nur die Platzkapazitäten in Taunusstein 
erweitern, sondern auch die Vielfalt des 
pädagogischen Angebots vergrößern. 
Elterninitiative hat Bedarf gemeldet
Es gab bereits eine Kooperation mit 
Bad Schwalbach zu einem Naturkinder-
garten. Das Angebot wurde aber wegen 
der Entfernung und eingeschränkter 
Betreuungszeiten wenig von Taunusstei-
ner Familien nachgefragt und deshalb 
eingestellt. Jetzt wäre die Gruppe in 
Wehen gut für viele Taunussteiner Fa-
milien erreichbar, die Betreuungszeiten 
würden dann mit dem jeweiligen Träger 
besprochen. 

Nach dem Beschluss im Magistrat 
entscheiden jetzt der Ausschuss für 
Generationen, Kultur und Ehrenamt 
sowie im Anschluss die Stadtverordne-
tenversammlung über das Vorhaben und 
die endgültige Variante.
Die Realisierung der Naturkindergar-
tengruppe erfolgt nach Zustimmung der 
Gremien und den nötigen Ausschrei-
bungen oder Vertragsverhandlungen 
frühestens zum März 2022.

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Stefan 
Wortmann

Bestattungen 

Telefon
06128 - 93 73 93

 

0

5

25

75

95

100

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93
Erich-Kästner-Straße 3        65232 Taunusstein-Hahn

Termintelefon 0 61 28 - 860 66 32
www.kfz-pruefstelle-Taunusstein.de 

Hauptuntersuchungen
dazugehörige Abgasuntersuchungen
Änderungsabnahmen
Oldtimerkennzeichen

Kfz-Prüfstelle
Taunusstein

Kfz-Prüfstelle
Taunusstein

Termine

Mo - S
a!

Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege
Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst
Technischer Gebäudeservice • Schlüsselnotdienst

Baureinigungen • und vieles mehr!

Tel. 06128 – 859 30 31 • www.taunuslux.de
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E-Mail: info@freundimmobilien.de
Website: www.freundimmobilien.de

Hier waren wir tagesaktuell erfolgreich:
Am Allersberg, Wiesbaden-Sonnenberg

Sehr gerne begleiten wir Sie mit unserer Expertise
und kostenlosen Marktpreisermittlung bei Ihren

Verkaufsüberlegungen.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

www.bergmann-garten.de
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Investitionszuschuss für TSV Bleidenstadt 
Der Magistrat hat dem Investitions-
zuschuss für den TSV Taunusstein-
Bleidenstadt e.V. in Höhe von 33.715 
Euro zugestimmt. Mit der Förderung 
finanziert der Verein die Ausstattung 
des neuen Vereinsheims für fünf 
Einbauschränke und den Garderoben-
bänken für die sechs Kabinen sowie 
die Schiedsrichterkabine. Ebenso 
werden anteilig die Kosten für die 
Thekenkonstruktion übernommen 
werden.  Der Verein selbst übernimmt 

die Kosten für die Ausstattung der 
Küche, Theke und die Einrichtung des 
Gemeinschaftsraumes. Die Gesamt-
kosten betragen rund 67.000 Euro. 
Der hat sich mit viel Eigenleistung 
für das neue Vereinsheim engagiert. 
Während der Pandemie konnte der 
Verein – wie viele andere – kaum 
zusätzliche Erträge bei Festen oder 
Feiern erwirtschaften, um die Kosten 
für die gesamte Ausstattung selbst 
finanzieren zu können. 

Fünfzehn Jahre
Frauen- und Mädchenfußball 
im TSV Taunusstein-Bleidenstadt e.V.
Neben dem Jubiläum Taunussteins 
(50) und der Fußballabteilung (75) des 
TSV Taunusstein-Bleidenstadt gibt es 
noch ein weiteres bemerkenswertes.
Aus einem Gedanken wurde Ernst, als 
Dietmar Stöhr am 22.6.2006 das erste 
Training für Mädchenfußball ausgeru-
fen und durchgeführt hat.  Womit er 
nicht gerechnet hat, war der Umstand, 
dass sich innerhalb von wenigen Wo-
chen eine große Anzahl von fußball-

willigen Mädchen und jungen Frauen 
zusammengefunden haben. Die Skep-
sis im Umfeld war groß und immer 
wieder ein amüsiertes Lächeln war 
zu sehen – das wird doch nichts, die 
halten nicht durch. Bis heute hat sich 
mindestens eine Frauenmannschaft 
und verschiedene Altersgruppen im 
Mädchenfußball bewährt. Aktuell ist 
eine Damenmannschaft und zwei C-
Juniorinnen-Mannschaften am Start.

Neuer Qi Gong-Kurs
Der Tai Chi Verein Taunusstein beginnt 
am 6. September 2021 mit einem neu-
en Qi Gong-Kurs, der sich über zehn 
Abende jeweils montags erstrecken 
wird. Dieser Kurs findet in der Zeit von 
17.30 bis 18.45 Uhr in der Sporthalle 
der Regenbogenschule in Bleidenstadt 
statt. Qi Gong bedeutet „Arbeit mit der 
Lebensenergie“. Qi Gong ist ein ganz-
heitliches System mit Selbstheilungs-

techniken, das gesundheitsfördernde 
Körperhaltung, Bewegung, Selbstmas-
sage, Atemtechniken und Meditation 
umfasst. Die Teilnahmegebühr für 
diese zehn Abende beträgt 60 Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
Informationen gibt es bei der Kurslei-
terin Gudrun Lück-Haberland, Telefon 
0611/809196. Bequeme Kleidung und 
Hallenschuhe werden empfohlen.

Taunusstein-Orlen 
Auf den Spuren der Römer
Die Limes Cicerones - UNESCO Gäst-
ebegleider am Welterbe LIMES - laden 
am 19. September um 14:00 Uhr ein 
zur Frühherbst Erlebnisführung!  Wer 
Lust hat auf unterhaltsame Weise den 
Alltag in und um das ehemalige Rö-
merkastell Zugmantel bei Taunusstein 
mitzuerleben, ist herzlich willkommen. 
Ursus Treverus, der römische Offizier 
und Lea, die Händlerin nehmen ihre 
Gäste mit auf einen Spaziergang in das 
3. Jahrhundert nach Christus. Beson-
derer Schwerpunkt der Führung wird 
diesmal das Töpfer - und Metallhand-
werk sein. Treffpunkt ist der Parkplatz 
Zugmantel an der B 417, Hühnerstraße, 
gegenüber der Waffelfabrik bei Tau-
nusstein-Orlen. Der Unkostenbeitrag 

beträgt für Erwachsene 10,-- Euro, ver-
günstigte Familienkarten werden vor-
gehalten! Der Witterung angemessene 
Kleidung und festes Schuhwerk werden 
empfohlen, ein Teil des Rundweges ist 
nicht Rollstuhl geeignet! Von 15:45 bis 
17:00 Uhr besteht die Möglichkeit den 
Limesturm zu besichtigen. 
Aufgrund der derzeitigen Corona-
Situation ist die Zahl der Teilnehmen-
den begrenzt. Die Teilnahme an der 
römischen Führung ist nur mit Voran-
meldung möglich: Info@zugmantel-
cohorte.de. Alle Gäste werden mit 
Namen, Anschrift und Telefonnummer 
registriert. Diese Daten werden nach 
vier Wochen gelöscht. Weitere Infor-
mationen unter: Tel.: 06120/6472.

Kostenloses Streaming-Angebot in der Stadtbücherei
Auf der Homepage der Stadtbücherei 
haben Benutzer mit einem gültigen Bü-
chereiausweis ab sofort die Möglichkeit, 
das Streaming-Angebot von filmfriend 
direkt zu nutzen. Der Schwerpunkt 
des Video-on-Demand-Filmportals 
liegt auf deutschen Klassikern, Do-
kumentationen, Kinderserien sowie 

dem internationalen Arthouse-Kino. 
Bisher mussten die Benutzer über einen 
Link im Katalog der Stadtbücherei das 
Streaming-Portal separat anwählen und 
sich dort einloggen und ihre Auswahl 
treffen. Nun ist das gesamte Film- und 
Serienangebot im Katalog der Bü-
cherei durchsuchbar und kann direkt 

angewählt werden. Wer sich mit den 
Login-Daten seines Büchereiausweises 
angemeldet hat, kann ohne Umweg 
direkt einen Wunschfilm anklicken und 
anschauen. Bei der Stadtbücherei gibt 
es weitere digitale Angebote: https://
sb-taunusstein.lmscloud.net. Für die-
jenigen, die ihre Medien lieber analog 

konsumieren, hat die Stadtbücherei 
ebenfalls das passende Angebot vor Ort. 
Erwachsene zahlen eine Jahresgebühr 
von 10 Euro. Die Nutzung der Bücherei 
samt Büchereiausweis ist für Kinder 
kostenfrei. Die Stadtbücherei befindet 
sich im Aartalzentrum in Bleidenstadt, 
in der Aarstraße 96.

Taunussteiner Geschichte(n) #2 überkunstreden
Mit #2 der Taunussteiner Geschichte(n) 
setzt das Museum im Wehener Schloss 
seine Reihe anlässlich des 50sten Stadt-
jubiläums fort. Dabei werden regelmäßig 
Dokumente zum Download auf der 
Homepage der Stadt Taunusstein be-
reitgestellt.
Diesmal verweist das Museum mit der 
Publikation überkunstreden auf seine 
Ausstellungstätigkeit. Auf knapp 200 
Seiten geben 32 ausgewählte Eröffnungs-
reden einen Report über 25 Jahre Kunst 

aus der Region ab.
Kurzfassen ist angesagt, beschreibt Mu-
seumsleiter Harald Lubasch sein Rezept 
beim Verfassen einer Eröffnungsrede. 
Und ergänzt: So eine Laudatio soll nicht 
detailüberfrachtet das beschreiben, was 
ohnehin an der Wand hängt. Sie soll 
auf die Hintergründe hinweisen, die 
zur Erschließung des Kunstwerks hilf-
reiche Handreichung sein könnten. Die 
Eröffnungsrede ist damit ein zentrales 
Element von Vermittlung und Dokumen-

tation im Ausstellungsbereich, hat 
aber meistens und manchmal leider 
einen schwerwiegenden Pferdefuß: 
Ist die Rede einmal gehalten, ist sie 
auch schon verhallt...
Der kostenlose Download über-
kunstreden ist auf der Homepage der 
Stadt Taunusstein abrufbar: www.
taunusstein.de/geschichten Eine 
Papierversion (184 Seiten, 15 Euro) ist 
im Stadtmuseum Taunusstein, Museum 
im Wehener Schloss, erhältlich.

Holzschnitt des 2018 verstorbenen Tau-
nussteiner Grafikers und Illustrators 
Günther Stiller.� © Stadt Taunusstein
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Bundestagswahl 2021: 
Online Briefwahl beantragen (noch bis zum 22. September) unter: www.
taunusstein.de/briefwahl.
Öffnungszeiten Wahlbüro: Mo. bis Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr, zusätzlich Mo., 
Di. und Do. 14.00 bis 16.00 Uhr, Mi. 14.00 bis 18.00 Uhr
Bei Fragen zur Briefwahl oder zum Wählerverzeichnis erreichen Sie das 
Wahlbüro unter der Service-Nummer 06128/241-500.
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Senioren-Kulturkreis Taunusstein
Senioren „aktiv“ – Programm für September 2021
Bridge, 15. September, 15 Uhr, We-
hen, Städt, Kindergarten (Breslauer 
Straße 18)
Computer, wöchentlich nach verein-
barten Terminen
Englisch I, (Fortgeschrittene), 6. und 
20. September,10 Uhr, Bürgerhaus 
Hahn, Raum West
Englisch II, (Konversation),13. und 27. 
September, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, 
Raum West
Foto, 10. September, 10 Uhr, Bürger-
haus Hahn, Vereinsraum
Gedächtnistraining, 3. September, 10 
Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West
Handarbeiten, 14. und 28.Septem-
ber, 13. 30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, 
Vereinsraum
Italienisch, 17. und 24. September, 10 
Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West
Literatur, 6. September, 15 Uhr, Bür-
gerhaus Hahn, Raum West, Roman: 
„Über Menschen“
Malen I, 6.,13, 20. und  27. September, 
10 Uhr, Bleidenstadt, Sport- und Ju-
gendzentrum	
Malen II, 7.14. 21, und 28. September, 
10 Uhr, Bleidenstadt, Sport- und Ju-
gendzentrum 
Orchestergruppe, 8. und 22. Septem-
ber, 15 Uhr, Bleidenstadt, Sport- und 
Jugendzentrum 
Philosophische Gespräche, 7.Septem-
ber, 16 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum 

West, Thema: „Aufklärung – aber 
ganz neu““ 
Radfahrer,  Gruppe A, REWE-
Parkplatz, Bleidenstadt, 9 Uhr, 2. 
September: Wörsbach-Emsbach; 16. 
September: Dern-Hadamar: 30. Sep-
tember: Baiereich-Messel-Darmstadt 
– Gruppe  B, REWE-Parkplatz, 
Bleidenstadt, 9 Uhr: 2. September: 
Stadtwald – Flughafen, Parkplatz 
Haßloch: 16. September: Wochentour 
Elsass-Rundtour; 30. September: 
Mainz-Kastel - Weilbach
Rommé u. a. Spiele, 14. September, 14 
Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West 
Seniorentanz, 13, und 27, September, 
14. 39 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Alter 
Saal“
Spanisch: 22. September, 10 Uhr, 
Bürgerhaus Hahn, Raum West 
Wandern, 9. September, Gruppen, 
B+C: Parkplatz Waldgeist, 9. 30 Uhr; 
23. September, Gruppe A, (Mitfahrer 
REWE-Center, 9 Uhr), Limburg, Am 
Heilenstock, 9.45 Uhr  

(Kurzfristige  Programm-Änderungen 
sind möglich)

Pressestelle:
Horst Goschke, Gottfried-Keller-
Straße 37, 65232 Taunusstein, Te-
lefon: 06128/21935, E-Mail: horst-
goschke@t-online.de

Sprechstunde zu digitalen Medien 
in der Leitstelle Älterwerden
Die Internetlotsen des Digital-Kom-
pass-Standortes Taunusstein stehen 
ab sofort jeden ersten Donnerstag im 
Monat, in der Zeit von 15:00 bis 17:00 
Uhr, in der Leitstelle Älterwerden 
nach vorheriger Terminvereinbarung 
für Fragen zur Verfügung. Der erste 
Beratungstermin findet am 2. Septem-
ber 2021 statt. Die Auskunftszeit ist 
auf 30 min beschränkt. Bei komplexen 
Themen kann außerhalb der Sprech-
zeit ein Termin vereinbart werden.
Die Internetlotsen geben Antworten 
auf Fragen wie z.B.:
•	� Wie kann ich einen Online-Termin 

im Rathaus buchen? 
•	�M ein Handy hat keinen Speicher-

platz mehr, was kann ich tun?

•	 Wie nutze ich die Luca App?
•	� Wie buche ich den neuen "EMIL" 

Shuttle Bus?
•	 Was ist PayPal?
•	� Wie kann ich mich vor Datenklau 

und Phishing schützen?
•	 Wo finde ich Hilfen im Internet?
•	 uvm.

Aufgrund der Corona – Bestim-
mungen ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Wir bitten um Anruf unter 
06128/241-321/322 oder Sie schreiben 
eine E-Mail an digital.kompass@
taunusstein.de. Beschreiben Sie mit 
einfachen Worten das Problem und 
welches Medium (Smartphone,Tablet) 
Sie mitbringen.

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführer: Lothar Nau

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth
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ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Alles für die Füß !
Unsere Angebote für schöne und gesunde Füße:

• Podologie
•  Med. Fußpfl ege 

(wieder Kapazitäten frei)
• Physiotherapie
• Schmerztherapie

• Fußrefl exzonenmassage
• Personal Training
•  Training in unserer 

„Fußwerkstatt“ 
im Gerätebereich 

cura vera | Physiotherapie und Podologie
Idsteiner Straße 81 | Tsst-Neuhof | 0 61 28 / 7 34 37

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 &

TAXI
Taunusstein
06128

1212

Klassiker der Filmkunst startet wieder
Ab Mittwoch, 8. September, 15 Uhr, 
bietet das Filmteam „Klassiker der 
Filmkunst“ der Leitstelle Älterwerden 
wieder ein sehenswertes Filmpro-
gramm an. Zum Start nach der Co-
rona-Pause geht es mit einem Oscar-
prämierten Schwarz/Weiß-Film von 
1950 los. In dem Film geht es um den 
Niedergang des Stummfilms, sichtbar 
gemacht anhand einer verblassten 
Stummfilmdiva. Sie will sich mit einem 
von ihr selbst geschriebenen Drehbuch 
erneut zum beliebten Star machen und 
heuert einen verschuldeten jungen 
Drehbuchschreiber an, um ihrem 
Buch den letzten Schliff zu geben. 

Der ist jedoch vom Drehbuch nicht 
überzeugt, bleibt aber dort, um sich 
vor seinen Gläubigern zu verstecken. 
Bald will die Diva mehr von ihm, was 
nicht auf Gegenseitigkeit beruht. Das 
Drama nimmt seinen Lauf. Es ist eine 
dunkle und gleichzeitig erschreckend 
reale Darstellung Hollywoods über 
den Niedergang des Stummfilms. Der 
Spielort ist das „Bürgerhaus Taunus“, 
Alter Saal, in Hahn. Die gängigen 
Hygieneregeln sind einzuhalten und 
es sind nur Personen zugelassen, die 
geimpft, genesen, oder aktuell getestet 
sind.  Der Eintritt ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich!

Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

Die nächste Ausgabe der

Taunussteiner Stadtnachrichten
erscheint am 3. Oktober 2021 und liegt der  

„LZ am Sonntag“ bei.
Redaktionsschluss ist am 23. September, 12 Uhr.
Anzeigenschluss ist am 24. September, 12 Uhr.

Impressum:
Die Taunussteiner Stadtnachrichten 
erscheinen an jedem 1. Sonntag (im 
Januar am 2. Sonntag) eines Monats 
als Beilage der LZ am Sonntag in allen 
Haushalten Taunussteins.

Herausgeber: 
Magistrat der Stadt Taunusstein

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Sandro Zehner

Redaktion: 
Der Redaktionsbeirat der Stadt 

Taunusstein, Aarstraße 150,  
65232 Taunusstein 
stadtnachrichten@taunusstein.de

Sachbearbeitung: Benjamin Fritsch

Objektleitung: Andreas Ehrengard

Anzeigen und Vertrieb: 
ELZET Verlags-GmbH, Stiftstraße 
20a 
65232 Taunusstein-Bleidenstadt 
Tel.: 06128/944-220, Fax: 944-222

Druck: Druck- und Pressehaus  
Naumann, 63571 Gelnhausen
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Grußwort
Liebe Taunussteinerinnen, liebe Taunussteiner,
haben Sie heute schon einmal Gott besucht? 
Das ist doch unmöglich, denken Sie vielleicht. 
Gott ist doch so weit weg und unerreichbar 
fern. Von mir will er doch überhaupt nichts 
wissen. Bernhard von Clairvaux (1090–1153), 
der berühmte Zisterzienserabt sagt dazu einmal 
in einer Predigt: „Du, Mensch, du brauchst 
keine Meere zu überqueren, keine Wolken zu 
durchdringen oder die Alpen zu überschreiten. 
Du brauchst keinen weiten Weg zu machen, 
sage ich. Geh deinem Gott entgegen bis zu dir 
selbst.“ Das sind spannende und sehr unge-
wöhnliche Worte, finde ich. Wir können Gott 
besuchen, so sagt es Bernhard von Clairvaux. 
Dazu müssen wir Menschen gar nicht weit 
gehen. Ich kann Gott in mir finden. Meine 
persönliche Erfahrung ist, dass es überhaupt 
nicht schwer ist. Ich muss einfach mal versuchen 
still zu werden und in diese Stille hineinhören. 
Sie glauben nicht, was da so alles passiert in 
diesen Momenten der Stille. Gottes Sprache 
ist die Stille. Hier kann ich immer wieder seine 
Gegenwart, auch in mir, spüren. Er stärkt mich. 
Er ist für mich da. Gott ist wirklich kein ferner 
Gott. Er ist uns ganz nahe. Besuchen Sie ihn 
doch einfach mal!

Ihr Pfarrer Stefan Schneider

Gottesdienste am Nachmittag in Hahn
Die evangelische Kirchengemeinde Hahn-
Wingsbach, Mühlfeldstraße 28, lädt an den 
Sonntagen 12. und 19. September zu Got-
tesdiensten um 16 Uhr in die Christuskirche 
ein, (vormittags werden geschlossene Kon-
firmationsgottesdenste gefeiert). Aufgrund 
reduzierter Plätze ist nach den neu-esten 
Bestimmungen eine Anmeldung, telefonisch 
oder per E-Mail, erforderlich, mit Vor- und 
Nachnahme, Anschrift und Telefonnummer. 
Telefon 06128/3672, E-Mail: ev.kirche.tst-
hahn@t-online.de oder kirchengemeinde.
taunusstein-hahn@ekhn-net.de. Die bekannten 
Hygienemaß-nahmen sind von den Gottes-
dienstbesuchern einzuhalten!

Neues Gottesdienstkonzept in 
Bleidenstadt ab September

Viele haben sie zu schätzen gelernt: Die Video-
Andachten in Zeiten des Lockdowns und der 
Corona-Pandemie. Man kann den Gottesdienst 
bequem und zur selbst gewählten Zeit im Wohn-
zimmer verfolgen. Selbst wenn man gar nicht 
in Taunusstein ist, hat man einen Kontakt zur 
Kirche St. Peter auf dem Berg. Zugleich hören 
wir aber auch von vielen Menschen: Wie gut, 
dass wir uns wieder in der Kirche versammeln 
können. Manche freuen sich besonders auf 
die Gottesdienste vor der Kirche. Für den 
Kirchenvorstand stellte sich somit die Frage, 
wie man in Anbetracht der perso-nellen Res-
sourcen, die uns zur Verfügung stehen, beiden 
Bedürfnissen gerecht werden kann. Folgendes 
wurde beschlossen:
•	�D ie vorher aufgenommenen Video-An-

dachten, die immer am zweiten Sonntag im 
Monat gezeigt wurden, werden eingestellt. 
Stattdessen findet ein Präsenzgottesdienst 
um 18 Uhr statt.

•	� Zusätzlich zu dem Live-Stream am letzten 
Sonntag im Monat wird nun auch der 
zweite Gottesdienst im Monat (18 Uhr) live 
im Internet gezeigt. Somit kann man den 
Gottesdienst sowohl in der Kirche als auch 
zu Hause mitfeiern.

•	� Zu besonderen Anlässen werden weiterhin 
Video-Andachten gezeigt, die dann aber 
aufwändi-ger und ansprechender produziert 
sind. 

•	�U nsere alternativen Peter-Zwo-Gottes-
dienste finden weiterhin am 2. Sonntag in 
den geraden Monaten statt – allerdings 
ausnahmsweise nicht im Oktober

Wir hoffen damit, den unterschiedliche Inte-
ressen gerecht zu werden und freuen uns auf 
Ihren Besuch in der Kirche und im Netz. Bitte 
beachten Sie: Im Gemeindebrief haben sich in 
der Gottesdienstübersicht leider einige Fehler 
eingeschlichen. Die korrekten Informationen 
finden sich hier in den Taunussteiner Stadt-
nachrichten.

Pfr. Christian Albers 

Vakanz auf der Pfarrstelle II
Mit der Ruhestandsversersetzung von Pfarrerin 
Esther Kutscher-Döring zum 1. Oktober 2021 
wird vermutlich nicht sofort eine neue Pfarrerin 
oder ein neuer Pfarrer den Dienst in der Kir-
chengemeinde antreten. Daher wurde ich von 
Dekan Klaus Schmid mit der Vakanzvertretung 
der Pfarrstelle II beauftragt, zu der auch die 
Kirchengemeinde Born-Watzhahn gehört. Bei 
den Kasualien (v.a. Beerdigungen) werde ich 
vom Team der Pfarrerinnen und Pfarrer in 
Taunusstein unterstützt. In der Arbeit mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden steht 
mir unsere regionale Gemeindepädagogin 
Ulrike Schaffert zur Seite. Leider wird es mir 
nicht möglich sein, alle Besuche zu den runden 
Geburtstagen (80, 85, 90, 95 ...) wahrzunehmen. 
Ich bitte Sie daher um eine kurze Nachricht an 
unser Gemeindebüro, wenn Sie einen Besuch 
von mir wünschen. Ich werde mir dann sehr 
gerne die Zeit nehmen, um bei Ihnen vorbei-
zukommen.  

Pfr. Christian Albers 

Öffnungszeiten des zentralen 
Pfarrbüros der katholischen Pfarrei 

Heilige Familie Untertaunus
Wir sind montags, dienstags und mittwochs von 
9–12 Uhr und 14–16 Uhr, sowie donnerstags 
von 16–18 Uhr und freitags von 9–12 Uhr für 
Sie da. Zu diesen Zeiten erreichen Sie uns 
auch telefonisch unter 06124/72370, sowie per 
E-Mail unter pfarrei@heiligefamilie.info. Auf 
unserer Homepage www.heiligefamilie.net 
finden Sie unter Anderem unsere aktuellen 
Gottesdienst-Termine.

Kranken- und Hauskommunion
Anfragen dazu richten Sie bitte über das zent-
rale Pfarrbüro der katholischen Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder 
pfarrei@heiligefamilie.info. 

Gottesdienste in der katholischen 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Gottesdienste der einzelnen Kirchorte, sowie 
aktuelle Corona-Regelungen erfahren Sie 
über die Webseite www.heiligefamilie.net und 
örtliche Bekanntmachungen. Für die Mitfeier 
der Sonntags-gottesdienste müssen sich die 
Gläubigen vorher während der Öffnungszeiten 
im Zentralen Pfarrbüro telefonisch unter 
06124/72370 anmelden, damit niemand an der 
Kirchentüre abgewiesen werden muss. Beim 
Betreten und Verlassen der Kirche gilt die 
FFP2/OP Maskenpflicht. Am Sitzplatz darf die 
Maske abgenommen werden.

Öffnungszeiten katholische 
Kirchortbüros in Taunusstein

In St. Ferrutius (06128/44071) können montags 
von 9–11 Uhr und mittwochs von 15–17 Uhr 
Besucher empfangen werden. In St. Johannes 
Nepomuk (06128/3637) ist donnerstags von 
16–18 Uhr Sprechstunde. Das Büro von Herz 
Mariae (06128/982522) ist dienstags von 17–19 
Uhr geöffnet.

Kinderkirche „Abenteuerkids“ 
in Bleidenstadt

Spielen, basteln und Geschichten aus der Bibel 
hören! Herzliche Einladung für Kinder von 6 bis 
10 Jahren mit Marie und Aimee bei den Aben-
teuerkids. Die Abenteuerkids treffen sich jeden 
zweiten Mittwoch um 16 Uhr im Gemeindehaus 
oder auf der Wiese. Die nächsten Termine: 15. 
und 29. September, 27. Oktober, 10. und 24. 
November. Infos bei Pfarrer Christian Albers 

Kigo-Ausflug zur Playmobilausstellung 
in Kloster Eberbach

Der Kindergottesdienst Neuhof und Orlen lädt 
am Samstag, dem 11. September zur Playmobil-
ausstellung: „Klosterergeschichte(n)“ in Kloster 
Eberbach ein. Abfahrt 10 Uhr am evangelischen 
Gemeindehaus Neuhof, Gartenstraße 14. Um 
11 Uhr Führung durch die Ausstellung und 
Kigo-Andacht auf dem Gelände von Kloster 
Eberbach. Rückkehr ca. 13.30–14 Uhr. Teil-
nahmegebühr 5 € für Kinder und Erwachsene. 
Bei Interesse bitte melden im Gemeindebüro 
Neuhof unter 06128/71938.

Verleihung der Ehrenurkunde der Ev. Kirche 
in Hessen und Nassau an die Vorsitzende des 
Kirchenvorstands der ev. Kirchengemeinde 
Born-Watzhahn,  Frau Irmgard Stahlheber

Sie sitzt am Tisch daheim über den Akten, blät-
tert im Protokoll der letzten Kirchenvorstands-
Sitzung und sammelt die Tagesordnungspunkte 
für die nächste Zusammenkunft: Neuanstrich 
des Kirchenportals, coronabedingte Begren-
zung der Besucherzahlen bei Gottesdiensten 
und Amtshandlungen, Zuständigkeiten für 
Kinderkirche und Besuchsdienst … bis zur letz-
ten Sitzung in ihrer Amtszeit ist Frau Irmgard 
Stahlheber beschäftigt mit den Angelegenheiten 
der ev. Kirchengemeinde in Born-Watzhahn.Be-
gonnen hatte es mit dem Gesang. Als Sängerin 
im Kirchenchor hatte sie wahrgenommen, dass 
Entscheidungen zu fällen und Verwaltungsar-
beiten zu erledigen sind, bevor es z. B. einen 
Kir-chenchor geben kann. Sie kandidierte 
zur Kirchenvorstandswahl in 1985 und wurde 
gewählt. In 2003 übernahm sie den Vorsitz in 
diesem Gremium. Das bedeutete, dass sie oft 
am Tisch daheim Tagesordnungspunkte für die 
Sitzungen sammelte, Beschlüsse ausführte, über 
Haushaltsplänen brütete. Dazu pflegte sie die 
Kontakte zu den Mitarbeitenden und Gruppen 
der Kirchengemeinde, ebenso die Beziehung 
zu den kommunalen Einrichtungen und deren 
VertreterInnen vor Ort. Es war ihr ein Anliegen, 
die Interessen Aller zu berücksichtigen und sie 
aufeinander abzustimmen. Zur Erledigung der 
erforderlichen Verwaltungsvorgänge fuhr sie ins 
Gemeindebüro nach Bleidenstadt. Vermutlich 
wird sie auch in Zukunft hin und wieder am 
Tisch daheim sitzen und Akten wälzen. Dann 
aber, um sich zu erinnern an die erfüllten 
Jahre ihrer Tätigkeit als Vorsitzende des Kir-
chenvorstands. Zur Wahl im Sommer dieses 
Jahres hat sie nicht mehr kandidiert. Wenn der 
neue Kirchenvorstand im Gottesdienst am 12. 
September 2021 in sein Amt eingeführt wird, 
wird Frau Irmgard Stahlheber mit der Ehren-
urkunde der Evangelischen Kirche in Hessen 
und Nassau ausgezeichnet. Der noch amtierende 
Kirchenvorstand dankt seiner Vorsitzenden 
sehr herzlich für die wohlwollende Weise, in 
der Frau Stahlheber ihr Amt ausgeführt hat. Er 
freut sich über die Ehrung, die vom Dekan des 
Dekanats Rheingau-Taunus, Herr Pfarrer Klaus 
Schmid verliehen wird. Zum Gottesdienst  am 
12. September 2021 um 10 Uhr im Borner Bür-
gerhaus und zum anschließenden Empfang lädt 
der Kirchenvorstand herzlich ein. Er bittet um 
Beachtung der geltenden Vorgaben: das Tragen 
eines Mund-Nasenschutzes und das Einhalten 
der erforderlichen Abstände. Eine Anmeldung 
zum Gottesdienst und zum anschließenden 
Empfang ist erforderlich und möglich unter 
der Telefonnummer der Frau Stahlheber: Tel. 
06124/12519 oder per mail an das ev. Pfarramt: 
esther.kutscher-doering@ekhn.de. Anmeldung 
erbeten bis zum 6. September.

Krabbelgottesdienst in Neuhof auf 
der Wiese im Pfarrgarten

Nach den Sommerferien geht es am 13. Septem-
ber um 16 Uhr mit dem Krabbelgottesdienst 
weiter! Wir feiern wieder auf der Wiese im 
Pfarrgarten (Kornblumenweg 1a) und laden alle 
Kinder zwi-schen null und vier Jahren herzlich 

dazu ein. Ältere (Geschwister-)Kinder sind 
natürlich ebenso willkommen. Feiern Sie mit 
uns einen kindgerechten, kurzweiligen und ab-
wechslungsreichen Gottesdienst. Bitte melden 
Sie sich im Gemeindebüro bei Frau Schäfer an, 
damit wir planen können unter 06128/71938 
oder unter info@kirche-neuhof-orlen.de

Wir sagen „Dankeschön“ 
Wir bitten um Gottes Segen 

Wir feiern gemeinsam 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst anläss-
lich der Verabschiedung von Pfarrerin Esther 
Kutscher Döring mit Propst Oliver Albrecht 
am 19. September um 10 Uhr. Der Gottesdienst 
wird musi-kalisch vom Posaunenchor begleitet. 
Bei gutem Wetter findet der Gottesdienst vor 
der Kirche statt.
Bei schlechtem Wetter wird der Gottesdienst 
live aus der Kirche übertragen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst laden die Kirchenvorstände 
Born-Watzhahn und Bleidenstadt zum Empfang 
vor der Kirche oder im Gemeindehaus.

Evangelische Kirchengemeinde 
Bleidenstadt – St. Peter auf dem Berg. 
Der lange Weg ins 21. Jahrhundert – 
Musik und Wort mit Stephan Breith 

Das 173. Konzert ist am 19. September um 
16.30 Uhr zu hören. Den Reigen der letzten 
von Stephan Breith verantworteten Konzerte 
auf dem  sehr langen Weg ins 21. Jahrhundert 
(21 Jahre) eröffnet ein Duo-Programm für Vi-
ola und Violoncello mit einem der Nachfolger 
in der Verantwortung für die Konzertreihe: 
Tilman Lauterbach. Er ist nicht nur ein ganz 
wunderbarer Musiker, sondern auch ein ver-
sierter Gestalter von musikalischem Leben 
nicht nur als Dozent an der Wiesba-dener Mu-
sikakademie, auch als integrierend dienender 
langjähriger Orchestervorstand des Hessischen 
Staatsorchesters Wiesbaden und nicht zuletzt als 
Gemeindemitglied hier in Bleidenstadt. Dieses 
Konzert wird mit dem um 1800 komponierten 
Duo op. 15 des Beethoven-Zeitgenossen Georg 
Abraham Schneider beginnen. Tilman Lau-
terbach wird dann die Solo-Sonate von Paul 
Hindemith op. 25 aus dem Jahr 1922 interpre-
tieren, ein wegweisendes Werk der Musik des 
20. Jahr-hunderts und zusammen mit Stephan 
Breith wird er im Anschluss das kleine Duett 
aufführen, das Paul Hindemith 1934 in London 
in wenigen Stunden aufs Papier geworfen hat. 
Christoph Schickedanz ist ein Mitstreiter der 
ersten Stunde der beliebten Konzertreihe und 
ist heute nicht nur als Professor Leiter einer 
gerühmten Violinklasse an der Hamburger 
Musikhochschule, sondern auch seit einiger 
Zeit ein hochgepriesener Komponist, dessen 
Stück Canto doloroso e Danza für Cello solo 
Stephan Breith spielen wird. Den Abschluss 
des Konzerts bildet das berühmte „Duo mit 
zwei obligaten Augengläsern“ von Ludwig van 
Beethoven in einer viersätzigen Form. Seien 
Sie gespannt…. Der Eintritt ist wie immer 
frei, Spenden willkommen. Das Konzert wird 
für 42 Personen live angeboten. Anmeldung 
unter zimmermann-tsst@online.de oder Tel. 
06128/489931, aber  auch als Live-Stream unter 
tinyurl.com/m-u-w-2109 oder https://youtu.be/
k9QRJUnFxxE.

Die kleinen Bibeldedektive
Wir treffen uns am 1. Samstag im Monat (2. 
Oktober) jeweils um 10 Uhr in der katholi-
schen Kirche Herz Mariae, Mainzer Allee 
38 in Wehen. Ihr werdet eine Geschichte aus 
der Bibel hören und im Anschluss werden wir 
etwas dazu basteln und malen. Wenn du noch 
in den Kindergarten gehst, bringe doch bitte 
eine erwachsene Begleitperson mit, wenn du 
schon in die Grundschule gehst, darfst du alleine 
kommen. Da die Teilnehmerzahl durch Corona 
begrenzt ist, bitten wir um vorherige Anmeldung 
unter pfarrei@heiligefamilie.info.

Fortsetzung auf Seite 9.
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Schließtage des zentralen Pfarrbüros
Am Donnerstag, dem 16. September und am 
Mittwoch, dem 6. Oktober bleiben das zentrale 
Pfarrbüro der Pfarrei Heilige Familie Untertau-
nus, Kirchstraße 7 in Bad Schwalbach, sowie die 
Kontaktstellen aufgrund eines Betriebsausflugs 
und einer Fortbildung des Verwaltungsteams 
geschlossen.

"Slam Poetry trifft Anekdoten aus 
der Nachkriegszeit –  Gedankenspiele 

aus zwei Generationen von und mit 
Ursula und Hendrik Jung"

Die Arbeitsgruppe „Katholische Erwachsenen-
bildung am Kirchort St. Ferrutius“ organisiert 
nach langer Zeit der Enthaltsamkeit wegen der 
Pandemie wieder einmal bei Beachtung der zzt. 
gültigen Hygieneregeln einen Programmabend 
im Pfarrzentrum St. Ferrutius. Aktuell mit 
Ursula und Hendrik Jung.  Wenn Ursula Jung 
in heiteren Anekdoten aus der Nachkriegszeit 
schwelgt, entgegnet Sohn Hendrik mit moderner 
Slam Poetry. Das gemeinsame Programm, das 
daraus entstanden ist, beinhaltet Gereimtes 
und Ungereimtes, Persönliches und Politisches, 
japanische Haikus und Alltagspoesie aus dem 
poetischen Tagebuch dieses Frühjahrs. Gemein-

sam ist allen Texten, dass die Betrachtungen 
stets mit einem Augenzwinkern erfolgen. Die 
Veranstaltung findet  am 25. September um 
19.30 Uhr im Pfarrzentrums St. Ferrutius in 
Taunusstein-Bleidenstadt, Stiftshof 3, statt. 
Beginn 19.30 Uhr. Einlass 19 Uhr. Telefoni-
sche Anmeldungen und klärende Rückfragen 
sind erwünscht bei: Charlotte Dörr, Tel. 
06128/44674, E-Mail charlotte-doerr@web.
de oder Norbert Weimar, Tel. 06128/947047, 
E-Mail weimar-taunusstein@t-online.de Der 
Eintritt ist frei.

Taizéfahrt für Jugendliche und junge 
Erwachsene in den Herbstferien

In der ersten Herbstferienwoche (10.–17.10.) 
bietet die Katholische Pfarrei Heilige Familie 
wieder eine Fahrt nach Taizé für Jugendliche 
und junge Erwachsene (15–27 Jahre) an. Taizé 
ist ein kleines Dorf im Burgund (Frankreich), 
das sich zu einem Anziehungspunkt für Ju-
gendliche aus der ganzen Welt entwickelt hat. 
Jede Woche kommen hunderte Jugendliche 
zu den Jugendtreffen der Brüdergemeinschaft. 
Der Preis für die Fahrt beträgt 169 €. Die 
Ausschreibung ist im zentralen Pfarrbüro, per 
E-Mail oder auf unserer Homepage erhältlich. 
Weitere Informationen bei Peter Schwaderlapp 
(06129/489565 oder p.schwaderlapp@heilige-
familie.net).

„Wir sind für Sie da“ 
Seelsorgerinnen und Seelsorger in Taunusstein – 

Ansprechpartner in schweren Zeiten
Es finden wieder Gottesdienste oder 
Andachten in Kirchen statt, die christliche 
Gemeinschaft kann an vielen Stellen auch 
nur noch digital oder im Familienkreis zu 
Hause gelebt werden. Online Andachten, 
Videogottesdienste und vieles mehr werden 
angeboten. Was ist aber mit den Menschen, 
die nicht so sicher mit den „neuen Medien“ 
vertraut sind, die alleine sind und die gerne 
jemanden zum Reden haben möchten?     

Diese Zielgruppe – egal ob Kirchenmitglied 
oder nicht – haben die katholischen und 
evangelischen Seelsorgerinnen und Seel-
sorger in Taunusstein im Blick und stehen 
ihnen als Ansprechpartner zu Verfügung. 
„Sie möchten reden? Wir sind für Sie da!“, 
heißt es im Text des Handzettels, den die 
Einkaufshilfe Taunusstein „Helfen um zu 
schützen“ an ihren Verteilerkreis diese 
Woche verbreiten wird. Und weiter: „Die 
Pfarrerinnen und Pfarrer in Taunusstein 
haben weiterhin ein offenes Ohr für Sie, 
wenn Sie reden möchten. Scheuen Sie sich 
nicht. Rufen Sie an. Wir haben Zeit. Nicht 
nur für Kirchenmitglieder. Wir können: 
Zuhören, Mut machen, Trost suchen, ge-
meinsam schweigen, miteinander lachen, 
beten, zusammen ein Lied singen, einfach 
miteinander reden.“ Nachfolgend sind 
die Seelsorgerinnen aufgeführt mit ihrer 
Erreichbarkeit:

Pfarrer Christian Albers 
Evangelische Kirchengemeinde 
Bleidenstadt
0 61 28 / 4 87 99 77,  
christian.albers@ekhn.de

Pfarrerin Esther Kutscher-Döring 
Evangelische Kirchengemeinde 
Bleidenstadt, Born-Watzhahn
0 61 28 / 4 34 33, 
esther.kutscher-doering@ekhn.de

Pfarrerin Imke Goerlitz
Evangelische Kirchengemeinde Hahn
0 61 28 / 54 23, 
imke.ralf.goerlitz@freenet.de

Pfarrer Ralf Goerlitz 
Evangelische Kirchengemeinde Hahn
0 61 28 / 54 23,
imke.ralf.goerlitz@freenet.de 

Pfarrerin Monika Kreutz
Evangelische Kirchengemeinde 
Neuhof und Orlen
01 77 / 7 01 29 31,
monika.kreutz@t-online.de

Pfarrer Dr. Jürgen Noack
Evangelische Kirchengemeinde 
Niederlibbach
0 61 28 / 13 63, juergen.noack@ekhn.de

Gemeindereferentin Cläremie Kouchha
Katholischer Kirchort St. Johannes 
Nepomuk Hahn mit Wingsbach
01 77 / 5 18 08 56, kouchha@nepomuk.org 

Pfarrerin Ingrid Wächter
Evangelische Kirchengemeinde Wehen
0 61 28 / 98 20 88,
ingrid.waechter@ekhn.de

Pfarrer Santhosh Thomas
Katholischer Kirchort St. Ferrutius 
Bleidenstadt mit Watzhahn und 
Seitzenhahn
01 76 / 80 38 30 83,
fatherkoickal@gmail.com

Pastoralreferent Dr. Michael Graf
Katholischer Kirchort Herz Mariae Wehen 
mit Hambach, Neuhof, Niederlibbach und 
Orlen
01 71 / 5 42 02 56, 
dr.michaelgraf@t-online.de 

Kirchlicher Veranstaltungskalender
Die im Folgenden aufgeführten Präsenzgottesdienste werden nur angeboten, wenn die 
allgemeine Infektionslage es zulässt!
05.09.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
05.09.	 10.00 Uhr	�E v. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit KV-Einführung. 

Anmeldung erbeten
05.09.	 10.00 Uhr	�O rlen, Friedhofsvorplatz, Andacht mit Einführung des neuen Kirchen-

vorstandes, Anmeldung unter 06128/72419
05.09.	 10.00 Uhr	� Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst, Ort und Zeit bitte unter 

06128/243895 erfragen
05.09.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
05.09.	 11.00 Uhr	�E v. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Verabschiedung des bisherigen 

und Einführung des neuen Kirchenvorstands. Anmeldung über www.
ev-kirche-wehen.de oder 06128/982088

06.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
07.09.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
08.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
09.09.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
09.09.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
10.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
11.09.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Feier der heiligen Erstkommunion
11.09.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, geschlossener Gottesdienst zur Konfirmation
12.09.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
12.09.	 10.00 Uhr	� Bürgerhaus Born, Gottesdienst mit Einführung. Auszeichnung der 

langjährigen Vorsitzenden Irmgard Stahlheber mit der Ehrenurkunde 
der EKHN. Anmeldung erbeten

12.09.	 10.00 Uhr	�E v. Kirche Neuhof, Kirchvorplatz, Andacht mit Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes

12.09.	 10.00 Uhr	� Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst, Ort und Zeit bitte unter 
06128/243895 erfragen

12.09.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
12.09.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, geschlossener Gottesdienst zur Konfirmation
12.09.	 16.00 Uhr	�E v. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst. Mit Voranmeldung unter 

06128/3672 oder kirchengemeinde.taunusstein-hahn@ekhn.de
12.09.	 18.00 Uhr	E v. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst
13.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
14.09.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
15.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
16.09.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
16.09.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
17.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
18.09.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Feier der heiligen Erstkommunion
18.09.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, geschlossener Gottesdienst zur Konfirmation
18.09.	 14.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Feier der heiligen Erstkommunion
19.09.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier
19.09.	 10.00 Uhr	�E v. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Verabschiedung 

von Pfarrerin Esther Kutscher-Döring. Anmeldung erbeten
19.09.	 10.00 Uhr	O rlen, Friedhofsvorplatz , Andacht, Anmeldung unter 06128/72419
19.09.	 10.00 Uhr	� Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst, Ort und Zeit bitte unter 

06128/243895 erfragen
19.09.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
19.09.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, geschlossener Gottesdienst zur Konfirmation
19.09.	 11.00 Uhr	�E v. Kirche Wehen, Gottesdienst. Vorherige Anmeldung über www.

ev-kirche-wehen.de oder 06128/982088
19.09.	 16.00 Uhr	�E v. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst. Mit Voranmeldung unter 

06128/3672 oder kirchengemeinde.taunusstein-hahn@ekhn.de
20.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
21.09.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
22.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
23.09.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
23.09.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
24.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
25.09.	 14.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Feier der heiligen Erstkommunion
26.09.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
26.09.	 10.00 Uhr	�E v. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Stream. Anmeldung 

erbeten
26.09.	 10.00 Uhr	E v. Kirche Born, Gottesdienst am Erntedankfest. Anmeldung erbeten
26.09.	 10.00 Uhr	E v. Kirche Neuhof, Kirchvorplatz, Andacht
26.09.	 10.00 Uhr	� Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst, Ort und Zeit bitte unter 

06128/243895 erfragen
26.09.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
26.09.	 11.00 Uhr	�E v. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst. Mit Voranmeldung unter 

06128/3672 oder kirchengemeinde.taunusstein-hahn@ekhn.de
26.09.	 11.00 Uhr	�E v. Kirche Wehen, Gottesdienst. Vorherige Anmeldung über www.

ev-kirche-wehen.de oder 06128/982088
27.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
28.09.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
29.09.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
30.09.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
30.09.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
01.10.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
02.10.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Feier der heiligen Erstkommunion
02.10.	 14.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Feier der heiligen Erstkommunion
03.10.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe zum Erntedankfest
03.10.	 10.00 Uhr	�E v. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Familiengottesdienst am Erntedank-

fest. Anmeldung erbeten
03.10.	 10.00 Uhr	�O rlen, Friedhofsvorplatz , Andacht zum Erntedankfest, Anmeldung 

unter 06128/72419
03.10.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
03.10.	 11.00 Uhr	�E v. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst. Mit Voranmeldung unter 

06128/3672 oder kirchengemeinde.taunusstein-hahn@ekhn.de
03.10.	 11.00 Uhr	�E v. Kirche Wehen, Gottesdienst. Vorherige Anmeldung über www.

ev-kirche-wehen.de oder 06128/982088
Es wird um frühzeitiges Erscheinen zu den Gottesdiensten gebeten, da von allen Besuchern 
Name, Anschrift und Telefonnummer aufgenommen werden müssen. Die bekannten Hygie-
nemaßnahmen sind von den Gottesdienstbesuchern einzuhalten!

Fortsetzung von Seite 8.
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www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH Niederlassung
Auf dem kleinen Feld 34

65232 Taunusstein-Neuhof
Telefon 06128 9148-0

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN

VON MÜLLER+CO

LIFESTYLE
AM FENSTER

Schöner Wohnen mit Sonne

Die Manufaktur für Sicht- und Sonnenschutz

Wabenplissee
Doppelt schützt schöner!

Teba® Wabenplissee

•Beratung
•Verkauf
•Montage 
   über Ihren 
   Fachhändler!

Die Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzWir beraten Sie gerne

65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Bernsbacher Str. 6 · (06128) 4 19 33
WWW.MIELKE-RAUMAUSSTATTUNG.DE

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

 Glasduschen   Gleittüren
 Isolierglas   Spiegel

 Glasplatten   Reparaturen
Nassauer Str. 11 • 65232 Taunusstein

Tel.: 0 61 28 / 7 40 96 90
www.glas-und-holz.info

Nassauer Straße 11 www.glas-und-holz.info
65232 Taunusstein info@glas-weimar.de
Tel. 06128/7409690 Fax 06128/74096919

Aarstraße 141 • 65232 Tsst.-Hahn • Tel. 0 61 28 / 85 72 50
www.holzwerkstaette-goebel.de

Marcel Müller

Holzwerkstätte
me. Matthias Göbel

Meister im Tischlerhandwerk

Fachbetrieb

NIKOLAUS-AUGUST-OTTO-STRASSE 18 • 65307 BAD SCHWALBACH
TELEFON: 06124/72797-0 • FAX: 06124/72797-29

E-MAIL: BAUMARKT@BAUSTOFFE-BECKER.COM

UNSER BAUSTOFF-FACHHANDEL BLEIBT BESTEHEN!
BAHNHOFSTRASSE 22 • TELEFON: 06124/2309 • TELEFON: 06124/9980

l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Roßbergstr. 18 • 65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Telefon 0 61 28 / 4 26 34 • Fax 0 61 28 / 4 31 27
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Sonderaktion 
22.8. bis 19.9.2021 (gültig nur für Privat)

Schiebetüren und Ganzglasdusch-

abtrennungen

HEISSER SOMMER, 
COOLE PREISE!

HEISSER SOMMER, 
COOLE PREISE!

65232 Taunusstein · Erich-Kästner-Str. 3 · 0 61 28 / 93 54 06 · info@glaserei-schmitt.de




